
Infoveranstaltung  zum  „Klima
Challenge  2019“  im
Bergkamener Ratssaal
Für die detaillierte Vorstellung der Klima Challenge 2019 lädt
die  Stadt  Bergkamen  hiermit  herzlich  ein  zu  einer
Informationsveranstaltung am Montag, 7. Mai, um 17:00 Uhr im
Ratssaal  der  Stadt  Bergkamen.  Simone  Schubert,
Projektmanagerin  der  Klima  Metropole  Ruhr  2022,  wird  dort
gerne weitere Informationen und wichtige Details zu dieser
Förderidee und der für März/April 2019 geplanten vierwöchigen
Spielphase geben.

Die  Klima  Metropole  Ruhr  2022,  ein  Projekt  des
Regionalverbands Ruhrgebiet (RVR), wird im nächsten Jahr bis
zu 50.000,- € Gesamtfördersumme für Projekte zum Klima- und
Naturschutz innerhalb des Verbandsgebietes zur Verfügung stel-
len.  Empfänger  einer  Förderung  können  alle
zivilgesellschaftlichen  Vereine,  Institu-tionen,
Arbeitsgemeinschaften  oder  ehrenamtliche  Gruppen  sein.
Gefördert werden Projekte die der Einsparung von CO2 oder dem
nachhaltigen Klima- und Umwelt-schutz dienen.

Zentraler  Bestandteil  dieses  Förderprogramms  wird  eine
Spielphase sein, bei der sowohl die zur Verfügung gestellte
Gesamtfördersumme als auch die den jeweili-gen Projekten zu
Teil werdenden Förderbeträge von den Teilnehmern erspielt wer-
den. Gesamtfördersumme und Einzelförderbetrag werden abhängig
sein  von  der  Zahl  der  Gesamtteilnehmer  und  der  in  der
Spielphase, der eigentlichen Challenge, von den Teilnehmern
gesammelten Klimaschutzpunkte. Je mehr Punkte eine Gruppe für
ihr  Projekt  sammelt,  desto  höher  kann  die  anteilige
Fördersumme  für  eben  dieses  Projekt  sein.

Darüber hinaus erstellt die Stadt Bergkamen in diesem Jahr ihr
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kommunales  Klima-schutzkonzept,  das  zukünftig  als
Handlungsleitfaden für die gemeinsamen Klima-schutzbemühungen
in Bergkamen dienen soll. Der Bergkamener Beitrag zum Kli-
maschutz kann nur als gemeinsame Aufgabe aller Bergkamener
Akteure  gelingen.  Gemeinsame  Beiträge  können  sich  z.B.
erstrecken  von  einfachen  Verhaltensände-rungen  zur
Energieeinsparung,  dem  Einsatz  Energie  sparender
Elektrogeräte, der Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs, der
energetische  Gebäudesanierung  im  privaten  und  öffentlichen
Gebäudebestand bis hin zur Klima schützenden Stadt-planung.

Um das Klimaschutzkonzept gemeinsam mit Bergkamener Akteuren
mit Inhalten und realisierbaren Maßnahmen zu füllen wird es
thematisch bezogene Workshops geben, zu denen die Stadt über
die  Presse,  die  städtische  Internetseite  und  über  direkte
Anschreiben einladen wird. Die Workshops werden in der Zeit
bis zu den Sommerferien stattfinden und eine hoffentlich rege
Beteiligung erhalten.
Über die Bedeutung des Klimaschutzkonzeptes und die Workshops
wird die Stadt ebenfalls an diesem Abend informieren.

Erfolgreiche  Exkursion  der
Bergkamener  Zeitzeugen  zur
DASA:  Vorbereitung  für  das
neue Heft
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Bergkamener Zeitzeugen besuchen die DASA in Dortmund.

Am  vergangenen  Samstag  unternahmen  Zeitzeugen  der  Stadt
Bergkamen eine Exkursion zur DASA – Arbeitswelt Ausstellung in
Dortmund.

Während der informativen Führung erfuhren die Teilnehmer/innen
Wissenswertes über die Arbeitswelten von gestern, heute und
morgen. Eine alte nachgestellte Druckerei zeigte die Setzung
eines  Textes,  die  früher  hauptsächlich  per  Handarbeit
vorgenommen  wurde.  Gefahren  und  besondere
Sicherheitsbedingungen am Arbeitsplatz wurden am Beispiel von
Tätigkeiten  am  Schmelzofen  dargestellt.  Ein  weiterer
Schwerpunkt im Programm machte auf Arbeitsbereiche mit hoher
Lärmbelästigung aufmerk-sam.

Die  Exkursion  diente  der  weiteren  Recherche  am  aktuellen
Zeitzeugenheft „Die verschwundenen Dinge“. Der Zeitzeugenkreis
der  Stadt  Bergkamen  trifft  sich  einmal  monatlich,  um
Erinnerungen an lokalhistorischen Ereignissen und Erlebnissen
auszutauschen  und  niederzuschreiben.  Mitmachen  können  alle,
die an Geschichte interes-siert sind. Willkommen sind immer
Erinnerungsstücke, Fotos, Dokumente und Unterlagen.
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Leiterin des Fachseminars für
Altenpflege  in  Bergkamen
Heike  Brauckmann-Jauer  steht
seit 30 Jahren im Dienst der
Diakonie

Diakonie-Vorstand  Christian  Korte  freut  sich  mit  Heike
Braukmann-Jauer, die seit 30 Jahren für die Diakonie tätig
ist. Foto: drh

Einen besonderen Grund zum Feiern hat Heike Brauckmann-Jauer:
Seit  30  Jahren  steht  die  Diplom-Pädagogin  im  Dienst  der
Diakonie. 24 davon leitet sie das Fachseminar für Altenpflege
mit  den  Standorten  Holzwickede  und  Bergkamen.  Diakonie-
Vorstand  Christian  Korte  überbrachte  Brauckmann-Jauer  jetzt
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viele  Glückwünsche  und  dankte  ihr  für  den  langjährigen
Einsatz.

Die gebürtig aus Holzwickede stammende Brauckmann-Jauer begann
ihre Laufbahn im April 1988 in der heutigen Kita Luna in Unna-
Königsborn.  Danach  unterstützte  sie  für  einige  Jahre
Aussiedler beim Einleben in der neuen Umgebung und bot im
Rahmen dieser Arbeit auch Pflegehilfskurse an. Ab Mai 1994
baute Brauckmann-Jauer dann mit dem damals noch kleinen Team
das Fachseminar für Altenpflege auf, das sich zunächst an den
Standorten Unna und Lünen befand. 2005 beziehungsweise 2014
erfolgte der Umzug nach Holzwickede und Bergkamen.

Ihre Aufgaben machen Heike Brauckmann-Jauer bis heute viel
Freude.  „Ich  mache  die  Arbeit  einfach  gern,  weil  sie
abwechslungsreich und sinnstiftend ist“, freut sie sich. „Man
ist täglich mit interessierten jungen Menschen zusammen und
setzt sich mit ihren Fragen und Standpunkten zum Thema Pflege
auseinander – das empfinde ich als inspirierend. Außerdem habe
ich  ein  engagiertes  Team  von  haupt-  und  nebenamtlichen
Lehrkräften an meiner Seite. Dafür bin ich sehr dankbar.“

Am Fachseminar der Diakonie Ruhr-Hellweg können Männer und
Frauen  eine  Ausbildung  zum/zur  staatlich  anerkannten
Altenpfleger/in  oder  zur  staatlich  anerkannten
Altenpflegehilfskraft  absolvieren.  Informationen  zu  den
Angeboten  der  Altenpflegeschulen  gibt  es  unter  der
Telefonnummer  02307-98300-50  oder  im  Internet  unter:
www.diakonie-ruhr-hellweg.de

Schützenverein  Oberaden
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trauert um Günter Ölbracht
Der  Schützenverein  Oberaden  1817  e.  V.  trauert  um  seinen
Schützenbruder  Günter  Ölbracht,  der  dem  Oberadener
Schützenverein seit 1957, dem Jahr der Wiedergründung nach dem
2. Weltkrieg, angehörte.

Mit Günter Ölbracht verliert der Schützenverein Oberaden und
insbesondere die IV. Kompanie ein verdientes und engagiertes
Mitglied, das sich stets mit dem Schützenwesen identifizierte.

Um Günter Ölbracht die letzte Ehre zu erweisen, treffen sich
die Mitglieder des Schützenvereins Oberaden am Freitag, 27.
April 2018, um 09.50 Uhr zur Trauerfeier am Bestattungshaus
Schäfer,  Jahnstr.  20  in  Bergkamen-Oberaden.  Anschließend
erfolgt die Urnenbesetzung auf dem Oberadener Friedhof.

Künftiges  Wohnen  im
Ruhrgebiet: UKBS präsentierte
Expertenrunde  zwei
Musterbeispiele
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„Wir  entwickeln  das  Revier“  lautet  die  Devise  der  in  der
Gruppe  „WIR“  zusammengeschlossenen  kommunalen
Wohnungsunternehmen,  die  jetzt  zu  einer  Fachtagung  zur
Wohnzukunft im Ruhrgebiet zusammentraten. Vierter von rechts
UKBS-Geschäftsführer  Matthias  Fischer;  Vierter  von  links
Verbandsdirektor Alexander Rychter. Foto: Frauke Schumann

Wie die Wohnzukunft von morgen im Ruhrgebiet aussehen kann,
darüber  diskutierte  jetzt  aktuell  das  WIR-Forum  bei  einer
Fachtagung im benachbarten Hamm. „WIR“ steht dabei für „Wohnen
im  Revier“,  dem  Zusammenschluss  der  kommunalen
Wohnungsunternehmen des Ruhrgebiets. Ihm gehört auch die in
der  Kreisstadt  Unna  beheimatete  Unnaer  Kreis-Bau-  und
Siedlungsgesellschaft (UKBS) an. Mit rund 94.000 Wohnungen,
darunter 3.000 der UKBS, repräsentieren die 14 WIR-Unternehmen
eine  der  größten  Anbietergruppen  von  professionell
bewirtschafteten  Wohnungen  im  Ruhrgebiet.

„Wohnen im Wandel – Qualität für den Wohnungsmarkt Ruhr“,
lautete  das  Thema  der  Expertenrunde,  die  im  Beisein  des  
Verbandsdirektors  Alexander  Rychter  vom  Verband  der
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Wohnungswirtschaft  Rheinland  Westfalen  und  des
Hochschulprofessors  Dr.  Rolf  G.  Heinze  die  aktuellen
Herausforderungen  und  Perspektiven  des  Wohnungsmarktes  der
Region erörterte. Deutlich wurde dabei, dass die Nachfrage an
Wohnraum in allen Segmenten gleichermaßen ansteigt. Dabei sei
es wichtig, dass Wohnraum bezahlbar bleibe.

Zwei Ladestationen im Mehrfamilienhaus

In der Zukunft seien vor allem die Digitalisierung und E-
Mobilität  wichtige  Handlungstreiber,  erläuterte  Matthias
Fischer, Geschäftsführer der UKBS. Diese Themen seien bereits
bei  Neubauvorhaben  beispielhaft  berücksichtigt.  Fischer
verwies hier u.a. auf den neuen Komplex des Mehrgenerationen-
Wohnens in Unna an der Sybil-Westendorp-Straße 15 (ehemaliger
Sportplatz Weberstraße), der sogar im Hinblick auf künftige
Entwicklungen mit zwei Ladestationen ausgestattet worden sei.

Projekt „Neue Mitte Ardey“

Auch die Wohnzukunft in ländlichen Regionen wurde im Rahmen
der  Fachtagung  von  UKBS-Geschäftsführer  Matthias  Fischer
thematisiert.  Er  berichtete  vor  dem  Plenum  über  das
beispielhafte  Projekt  „Neue  Mitte  Ardey“  aus  der  Stadt
Fröndenberg. Durch die Errichtung eines Nahversorgungszentrums
sei ein Treffpunkt für alle Generationen und unterschiedliche
Zielgruppen  geschaffen  worden.  Das  Projekt  fand  große
Beachtung und machte deutlich, dass es sich lohnt, in die
Quartiersentwicklung  zu  investieren.  So  etwas  stärke
nachhaltig das nachbarschaftliche Engagement, unterstrich auch
Prof. Dr. Heinze.

Seinen  Worten  nach  dokumentiere  das  auch  eine
wissenschaftliche Untersuchung. Die Ergebnisse zeigten, dass
Bewohner  des  Ruhrgebiets  mit  ihrer  Wohnsituation  und  dem
Wohnumfeld zufrieden seien. Zudem sage die Analyse aus, dass
besonders die Mieter der WIR-Unternehmen ihren Vermieter und
ihre Mietwohnung als überdurchschnittlich gut bewerten würden.



 

Bergkamener  Tobias  Hindemitt
neuer  Vorsitzender  der  JU
Kreis Unna

Der JU-Kreisverband tagte in Bergkamen – Gruppenbild vor dem
Rathaus.

Tobias Hindemitt heißt der neue Vorsitzende der Jungen Union
Kreis Unna. Die Mitgliederversammlung im Rathaus der Stadt
Bergkamen wählte den 25-jährigen Bergkamener am 22. April mit
großer Mehrheit in sein Amt.

Zu Stellvertretern wurden Sarah Grüneberg und René Winkler
gewählt.  Die  Geschäfte  führt  weiterhin  Martin  Bernhard
Cyperski,  unterstützt  von  seinen  Stellvertretern  Annabell
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Vagedes und Jonathan Almus. Als Schriftführer fungieren Alina
Poddig. Stellvertreter sind Linda Feliz und Patrick Hölscher.
Pressesprecher ist Justin Brinkmann, der von Marcel Schott
unterstützt  wird.  Dem  erweiterten  Vorstand  gehören  Vivien
Barth,  David  Berendes,  Isabel  Drescher,  Julius  Gottschalk,
Henning  Krusel,  Tilman  Rademacher,  Leon  Scherff,  Philip
Christian Peter Schuff, Christof Robert von Prondzinski und
Marcal Zilian als Beisitzer an. Tobias Hindemitt und Stephan
Wehmeier wurden für die Junge Union zum CDU Kreisparteitag
delegiert.

In  seinem  Rechenschaftsbericht  konnte  der  langjährige
Kreisvorsitzende,  Stephan  Wehmeier,  auf  vielfältige
Aktivitäten  zurückblicken.  Highlights  seien  die  jährliche
Klausurtagung in Bad Laer und die zahlreichen Berlinfahrten
gewesen.
Der neue JU Kreisvorsitzende, Tobias Hindemitt, dankte Stephan
Wehmeier für sein großes Engagement in der Jungen Union. Mit
seinen Ideen habe er maßgeblich zum Erfolg der Jungen Union
beigetragen. Doch auch in Zukunft wird Stephan Wehmeier dem
Landesvorstand der JU angehören.

JU-Chef Tobias Hindemitt kündigte an, den Schwerpunkt auf die
kommende Europa- und Kommunalwahl legen zu wollen.

23-Jährige  sowie  bislang
unbekannte  Reisende  im
Regionalexpress RE 6 sexuell
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belästigt
Bereits am Samstag, 24. Februar 2018, gegen 20:40 Uhr kam es
im RE 6 von Bielefeld HBF nach Dortmund HBF der auch in Kamen
hält,  durch  einen  22-Jährigen  „Fußballfan“  zu  sexuellen
Belästigungen  sowie  zu  einer  exhibitionistischen  Handlung
gegen über einer 23-Jährigen aus Dortmund und einer bislang
unbekannten Reisenden.

Im Zug befand sich eine Vielzahl von sogenannten Fußballfans
von  „Borussia  Mönchengladbach“  (Auswärtsspiel  in  Hannover),
die die normalen Reisenden durch obszöne Gesänge und Pöbeleien
erheblich belästigten.

Zunächst  versuchte  der  22-jährige  Tatverdächtige  aus
Mönchengladbach zwischen den Bahnhöfen Oelde und Hamm immer
wieder Blickkontakt mit der 23-jährigen Geschädigten und der
bislang unbekannten Reisenden aufzubauen. Dieses wurde jedoch
von beiden Frauen ignoriert.

Daraufhin äußerte sich der Tatverdächtige in obszöner Weise
gegenüber  den  beiden  verängstigten  Frauen,  holte  sein
Geschlechtsteil heraus und zeigte es demonstrativ in Richtung
der Frauen. Während dessen grölte die Gruppe der sogenannten
Fans lautstark und applaudierten dazu.

„Obgleich der Ekel an Perversität bereits weit überschritten
war, zeigten beide Frauen aus Angst keine Reaktion“, so die
Polizei.

Beim planmäßigen Halt im Hauptbahnhof Dortmund verließen die
beiden Frauen mit anderen Reisenden, die sich zwischenzeitlich
mit  den  Frauen  solidarisierten,  den  Zug.  Während  die  23-
jährige  Geschädigte  den  Vorfall  bei  der  Bundespolizei
anzeigte, verlor sie die bislang unbekannte Reisende aus den
Augen.

Die bisherigen Ermittlungen zu der wichtigen Zeugin ergaben
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folgende Hinweise: Es handelt sich hierbei um eine ca. 20-
jährige  Frau  mit  langen,  blonden  Haaren.  Sie  trug  einen
Rucksack und führte eine größere Einkaufstasche mit sich. Ihr
Reiseziel soll Duisburg gewesen sein.

Die  in  diesem  Fall  ermittelnde  Bundespolizeiinspektion  in
Münster  führt  ein  entsprechendes  Ermittlungsverfahren  und
bittet Zeugen -insbesondere die bislang unbekannte Frau-, die
sachdienliche Hinweise zu diesem Vorfall geben können, sich
unter  der  kostenfreien  Servicenummer:  0800  6  888  000  zu
melden.

Sodbrennen  –  was  kann  man
tun?  –  Pulsschlagvortrag  im
Hellmigium  zur
Refluxkrankheit

Dr. Andreas Ludwig

Sodbrennen kann für Betroffene eine echte Last sein. Es tritt
oft als ein Symptom einer sogenannten Refluxerkrankung auf,
die auch andere Probleme wie Brustschmerzen, Heiserkeit und
Husten sogar bis zum Asthma mit sich bringen kann, warnt Dr.
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Andreas H. Ludwig, Chefarzt der Klinik für Allgemein- und
Viszeralchirurgie am Hellmig-Krankenhaus Kamen.

Er informiert im Rahmen der Vortragsreihe Pulsschlag von VHS
und Klinikum Westfalen am Mittwoch, 25. April, ab 18 Uhr im
Hellmigum am Krankenhaus über das Krankheitsbild.

Ursache der Beschwerden ist neben dem individuellen Lebensstil
eine  geschwächte  Schließfunktion  zwischen  Speiseröhre  und
Magen.  Dies  ist  häufig  durch  einen  Zwerchfellbruch
(Hiatushernie) bedingt. Eine genaue Diagnose ist Voraussetzung
für  die  richtige  Therapie,  zu  der  es  heute  moderne
Möglichkeiten  mit  sehr  guten  Ergebnissen  und  weitgehender
Beschwerdefreiheit gibt.

Die  Teilnahme  ist  kostenlos,  eine  Anmeldung  ist  nicht
erforderlich.

Stadtbibliothek:  Gute
Erfahrungen  mit  erweiterten
Öffnungszeiten
Seit dem 1. September 2017 hat die Stadtbibliothek Bergkamen
erweiterte  Öffnungszeiten.  Damit  kommt  die  Bibliothek  den
Wünschen ihrer Kunden nach und erleichtert die Ausleihe und
Rückgabe in den Mittagsstunden. Schülerinnen und Schüler haben
die Möglichkeit in der Zeit die Jugendbibliothek zu nutzen und
an den Internetplätzen zu arbeiten.

Die  Testphase  ist  jetzt  abgeschlossen.  Die  Kunden  der
Bibliothek nehmen die neuen Zeiten gut an und das Team der
Stadtbibliothek steht ausnahmslos hinter diesem verbesserten
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Nutzerservice.

Seit  dem  1.  September  hat  die  Bibliothek  dienstags  und
donnerstags über die Mittagszeit geöffnet und öffnet mittwochs
bereits um 14.00 Uhr und nicht wie bisher um 15.00 Uhr.

Die  neuen,  erweiterten  Öffnungszeiten  der  Stadtbibliothek
Bergkamen.

Dienstag: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr (durchgehend)

Mittwoch: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Donnerstag: 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr (durchgehend)

Freitag: 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
(wie bisher)

Samstag: 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr (wie bisher)

Montag: geschlossen (wie bisher)

Die neuen und erweiterten Öffnungszeiten sind ein wichtiger
Schritt  zu  mehr  Kundenfreundlichkeit  und  bietet  den
Schülerinnen  und  Schülern  der  städtischen  Schulen  eine
zusätzliche Möglichkeit die neu eingerichtete Jugendbibliothek
zu nutzen.

Die Stadtbibliothek erweiterte die Öffnungszeiten von bisher
24,5 Wochenstunden
auf 29,5 Wochenstunden.

Kinderzeltlager  2018  wieder
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mit  dem  Pfadfinderstamm
Pendragon
Das traditionelle Kinderzeltlager des Kinder- und Jugendbüros
findet auch in diesem Jahr wieder in Zusammenarbeit mit dem
Pfadfinderstamm Pendragon statt. Auf dem Vereinsgelände an der
Erich-Ollenhauer-Straße  können  Kinder  zwischen  sieben  und
zwölf Jahren ein aufregendes Wochenende verbringen.

Vom 15. – 17.06.2018 geht es an die frische Luft. Nach dem
Aufbau der eigenen Zelte am Freitagabend und einem ersten
Kennenlernen starten auch schon die ersten Workshops, bevor es
am Lagerfeuer gemütlich wird.
Der  Samstag  startet  mit  einer  Rallye,  bei  der  die  volle
Aufmerksamkeit  der  Teilnehmer  gefragt  ist.  Ausreichend
Bewegung verspricht ein Ausflug in die Trampolinhalle Superfly
nach Dortmund. Gemeinsames Grillen und das Camp-Kino bereiten
dann  auf  das  Abendprogramm  vor.  Das  Zeltlager  findet  am
Sonntag seinen Abschluss mit dem Abbau der Zelte und einer
gemeinsamen Spielerunde. Neben dem geplanten Programm steht
natürlich  das  gemeinsame  Erlebnis  im  Mittelpunkt  des
Wochenendes.  Betreut  werden  die  30  Kinder  von  einem
ehrenamtlichen Team des Pfadfinderstamms Pendragon. Im Übrigen
ist das Zeltlager komplett „handyfrei“.

Der Teilnehmerpreis beträgt 20 € inklusive Vollverpflegung.
Die  Teilnehmer  schlafen  in  eigenen  Zelten.  Schlafsack  und
Isomatte  bzw.  Luftmatratze  müssen  ebenfalls  mitgebracht
werden. Anmeldungen sind ab sofort im Kinder- und Jugendbüro
(Rathaus, Zimmer 305) möglich. Hier gibt es unter 02307/965381
auch weitere Informationen.
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Einbruch  in  Bäckerei  im
Nordberg-Center
In der Zeit von Samstagabend bis Montagmorgen haben unbekannte
Täter  eine  Schiebetür  einer  Bäckerei  an  der  Parkstraße
aufgehebelt. Sie durchsuchten mehrere Behältnisse, entwendeten
aber nichts.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.
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